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Internet-Suchmaschinen optimal nutzen

Es ist unbestritten, dass die Nutzer von Internet-Suchmaschinen regelmäßig nur die Seiten aufrufen, die sehr weit vorne gelistet sind. Maximal die ersten 20 bis 30 gelisteten Seiten werden zumindest gesehen, die weiteren nur in Ausnahmefällen. Insofern hängt der wirtschaftliche Erfolg einer Homepage entscheidend vom Ranking in der jeweiligen Suchmaschine ab. 

Das Ziel muss daher sein, seine Seiten möglichst weit vorne zu platzieren. Nach-folgend werden einige Maßnahmen dargestellt, die Ihre Seiten nach vorn bringen sollten: 

1) Die meisten Suchmaschinen suchen im Seitentitel nach Schlüsselbegriffen. Unbrauchbar sind daher Webseiten mit Titeln wie „unbenannt“. 

Begriffe, die sich im Titel wiederholen, werten Suchmaschinen besonders stark. Jede einzelne Seite einer Website sollte nach Möglichkeit einen prägnanten Titel erhalten. Weiterer Aspekt: Gängige Browser greifen auf den Titel zu, wenn Nutzer den ent-sprechenden Link unter „Favoriten“ ablegen.

2) Ob ein Nutzer einer Suchmaschine auf Ihre Website stößt, hängt auch maßgeblich vom Inhalt Ihrer Startseite ab. Grundsätzlich gilt: Die zentralen Aussagen gehören auf diese Seite und dort in die ersten Textabschnitte. Suchmaschinen durchforsten oft nur einige Seiten eines Webauftritts. Der Inhalt des Webauftritts sollte deshalb so strukturiert werden, dass sich die wichtigsten Hinweise bereits auf den ersten Seiten befinden.

Im Text jeder Seite sollten gezielt Schlüsselbegriffe platziert werden. So genannte Suchroboter stufen Seiten nach der Anzahl der Schlüsselbegriffe und deren Position auf der Seite ein. Auch hier gilt: Je weiter oben im Text ein Begriff auftaucht, desto höher ist die Trefferwahrscheinlichkeit. Diese steigt auch mit der Anzahl der Wiederholungen. Allerdings: Wenn ein Begriff zu oft wiederholt wird, kann sich das aber auch negativ auswirken.

3) Großen Einfluss darauf, an welcher Stelle Internetseiten in Suchmaschinen gelis-tet werden, hatten korrekt verwendete Meta-Tags. Dies sind versteckte HTML-Elemente auf der Website, welche Meta-Daten über das betreffende Dokument enthalten und von den Suchrobotern der Suchmaschinen entsprechend bewertet wurden.   

Einst galten Meta-Tags als Geheimwaffe, um bei einer Suchmaschine möglichst weit oben gelistet zu werden. Meta-Tags wurden daher lange missbraucht, um irre-führende Schlagwörter anzugeben. Mittlerweile legen die Suchmaschinen wieder mehr Wert auf den eigentlichen Textinhalt einer Webseite. Teilweise werden Meta-Angaben ignoriert bzw. fließen nicht mehr in das Ranking der Seite ein. Gleichwohl sollten auch Meta-Tags nicht unbeachtet bleiben, um ihr Ranking zu verbessern.

4) Je besser der HTML-Text einer Website strukturiert ist, desto leichter können ihn Suchroboter durchsuchen. Zu viele Animationen oder grafische Links können sich nachteilig auswirken, da sie möglicherweise nicht ausgewertet werden. Zu Grafiken sollte es generell einen alternativen Text geben. Rahmenseiten sollten vermieden werden. 

5) Suchmaschinen bewerten Seiten auch danach, wie oft auf sie von anderen Seiten verlinkt wird. Durch Linktauschs mit anderen Betrieben lässt sich das Ranking der eigenen Website verbessern. Darüber hinaus sollte man seine Website bei großen Suchmaschinen und Regionalportalen (z.B. Stadtportalen) registrieren lassen. Dies ist jedoch mit nicht unerheblichem Aufwand verbunden.

6) Suchroboter sind permanent im Web unterwegs und erfassen, ob Seiten aktualisiert werden. Internetauftritte, deren Inhalte regelmäßig auf den Stand der Dinge gebracht werden, schneiden im Ranking besser ab. 

